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die Anmeldung der Militärpflichtigen zur
Stammrolle der Stadt Halle betreffend

Nach den gesetzlichen Bestimmungen des Z 23 der
Ersatz Ordnung vom 28 September 1875 haben sich die
Militärpflichtigen in der Zeit vom 1Z bis Ende Ja
nnar alljährlich zur Aufnahme in die Nekrnti
rnugs Stammrolle anzumelden und diese Anmel
dung in jedem Jahre so lange zu wiederholen
bis eiue endgültige Entscheidung über das Mili
tär Berhältuisz getroffen worden ist Von diesen
Meldungen sind nur diejenigen Militärpflichtigen
befreit welche im Besitze des Berechtigungs
scheines zum einjährigen freiwilligen Militär
dienste sind und Ausstand auf eine bestimmte
Zeit erhalten haben

Auf Grund dieser Bestimmungen werden die Militär
pflichtigen in hiesiger Stadt hierdurch aufgefordert sich
in nach bezeichnete Reihenfolge in den Stunden
von 8 1 Mittags im Militärbureau Polizei
Gebäude Zimmer Mr 7 pünktlich zur Stamm
rolle anzumelden oder im Falle vorübergehender
Abwesenheit sich dnrch die Eltern oder Vormün
der anmelden zu lasten

1 DieZ 86K geborenen
a Sonnabend den 22 Januar deren Familien

Namen mit den Buchstaben von K und
k Montag den 24 Januar er von A A beginnen

A Die I8K geborenen
g Dienstag den 25 Januar cr deren Familien

Namen mit den Buchstaben
b Mittwoch den 26 Januar cr von M T
o Donnerstag den 27 Januar cr von SS IT
cl Freitag den 28 Januar cr von G V und
s Sonnabend den 29 Januar cr von M N

beginnen

Die im Jahre 1867 hier nicht geborenen Militair
pflichtigen haben den Geburts resp Taufschein die
älteren Jahrgänge die Loosnngs und Gestellnngs
scheine sofern letztere nicht schon hier deponirt
sein sollten bei der Anmeldung vorzulegen

Wer die vorgeschriebene Anmeldung unter
läßt oder nicht rechtzeitig bewirkt verfällt in
eine Geldstrafe bis zu 30 Mark

Die Eltern Vormünder Lehr oder Brodherrn
der Militärpflichtigen werden hierdurch aufgefordert
die letzteren auf die vorstehenden Anordnungen
aufmerksam zu machen eventl in Fällen der Ab
wesenheit derselben die Anmeldung selbst zu
bewirken und hierbei den zeitigen Aufenthalt
anzugeben

Schließlich werden diejenigen der 1867 geborenen Mili
tärpflichtigen welche die Berechtigung zum einjährigen
freiwilligen Dienst noch nachzusuchen beabsichtigen darauf
hingewiesen daß diese Gesuche unter Beifügung der vor
geschriebenen Atteste spätestens bis zum 1 Februar cr
bei der Königlichen Prüfungs Commission für einjährige
Freiwillige zu Mersebnrg anzubringen sind

Halle a S den 2 Januar 1887
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halls
gez Staude

KekMntiimchmtg
Das Lagerbuch der Stadt Halle a S für die Immo

biler und Mobiliar Versicherungen bei der Provinzial
Städte Feuer Sozietät der Provinz Sachsen für das II
Semester 1886 schließt mit einer Versicherungs Summe
von 8439190 Mark und einem Sozietätsbeitrage von
7002 Mark 80 Pfg ab wovon indeß nach dem Beschlusse
der Direktion jener Sozietät nur Neunzehntel mit

6302 Mark 52 Pfg
zur Erhebung kommen

Den betheiligten Interessenten wird hiervon mit dem
Bemerken Kenntniß gegeben daß die Einziehung ihrer Beiträge
in der bisherigen Art im Lause dieses und des nächsten
Monats erfolgen wird

Halle a S den 17 Januar 1887
Der Magistrat

NetmnUmachmg
Diejenige Pfandgeber der bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Oktober November und De

zember 1885 versetzten oder erneuerten und daher zur
Zeit verfallenen Pfänder welche aus Mangel
der Pfandscheine die betreffenden Pfänder bis
her nicht einlösen oder erneuer konnten werden
darauf aufmerksam gemacht daß sie nach Z 8 des Gesetzes
vom 17 März 1881 über das Pfandleihgewerbe nun
mehr berechtigt sind die in Rede stehenden
Pfänder falls dieselben nicht bereits mittelst Pfand
scheine eingelöst oder erneuert sind ohne Mückgabe der
Pfandscheine einzulösen oder nach Befinden zu
erneuer Erfolgt die Eiulöfuug oder Er
neuerung dieser Pfänder jedoch bis zu der am

Februar d Js beginnenden Auktion nicht
dann müssen dieselben in dieser Auktion mit
versteigert werden

Halle a S den 20 Januar 1887
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Hatte den 21 Januar 1887

Wochenschau

Obschon nur wenige Tage seit der Auflösung des Reichs
tags infolge der Ablehnung des Septennats verflossen sind
beschäftigt man sich auf der ganzen Linie der pslitischen
Faiseurs mit der Wahlagitation Freilich ist die Zeit bis
zu dem Termin für die Neuwahlen eine ungewöhnlich kurze
Sämmtliche Parteien haben schon in den ersten Tagen nach
der Auflösung ihre Wahlaufrufe erlassen die sich sammt
und sonders um die Septennatsfrage drehen Nur das
Centrum hat in feinem Anfrufe eine weitere Perspektive
eröffnet indem es betonte nicht nur daß der Kulturkampf
noch fortbestehe sondern auch daß die ganze Zukunft des
deutschen Verfassuugslebens von dem Aussall der nächsten
Reichstagswahlen abhänge Der Wahlaufruf der Deutsch
freisinnigen geht noch weiter und weist auf Monopole und
die Gefahr für das allgemeine Stimmrecht hin Von Wich
tigkeit für den Verlaus der Bewegung ist das zwischen den
beiden konservativen Fraktionen und den Nationalliberalen
zu Stande gekommene Wahlcartell durch welches die drei
Parteien sich gegenseitig ihren bisherigen Besitzstand sichern
also gemeinsames Vorgehen beschlossen haben Herr Stöcker
der die svtsuts ooräials der Nationalliberalen und ihrer
konservativen Freunde zu bedrohen schien hat angeblich
schon früher den Entschluß gefaßt in Berlin nicht zu can
didiren Dieser Verzicht und die Bereitwilligkeit Bennig
sens und Miquels ein Mandat und überhaupt in dem
Wahlieidzuge isieder Führerrollen zu übernehmen sind
einstweilen die interessantesten und bedeutsamsten Thatsachen
der unerwarteten Wahlcampagne

Unmittelbar nach der Auflösung des Reichstages erfolgte
der Zusammentritt des preußischen Landtages der aber
nicht im Stande war die Aufmerksamkeit zu erregen ob
schon der von der Thronrede mehr angedeutete als einge
standene Nothstand der preußischen Finanzen unter nor
malen Verhältnissen eingehendere Erörterung verdient hätte
Man würde sich mit dem Landtage sicherlich noch weit
weniger beschäftigt haben als es der Fall war wenn nicht
das Herrrnhaus sich in einer Adresse an den Kaiser ge
wendet hätte um demselben den Dank für die Erhaltung
und Entwickelung der deutschen Wehrkraft in warmen
patriotischen Worten auszusprechen und der Zuversicht
Ausdruck zu geben daß das preußische Volk zu jedem
Opfer bereit sein werde das Heer dauernd bei der Wehr
haftigkeit zu erhalten die erforderlich ist um jede dem
Vaterlande drohende Gefahr abzuwenden Besonders er
freulich ist bei dieser Kundgebung daß sich derselben auch
solche katholische Mitglieder angeschlossen haben die im
Verlaufe des Kulturkampfes wieder die Regierung standen
Im Abgeordnetenhause ist gleichfalls der Erlaß einer sol
chen Adresse an den Kaiser in Anregung genommen doch
hat man schließlich in Folge der Schwierigkeiten die von
nationalliberaler Seite dagegen erhoben wurden davon
abgesehen Es ist das nicht gerade zu beklagen da der
Vorgang des Herrenhauses eine besondere Bedeutung hatte

die der gleiche Schritt im Abgeordnetenhause schwerlich
haben würde Die unter der strammen Führerschaft Windt
horst s stehenden Centrumsmänner würden ihrem Führer
nicht den Tort angethan haben sich wenn auch nur ver
einzelt für die Adresse zu erklären Ueber die Stellung
der nationalen Parteien bedarf es ja nicht erst einer Auf
klärung

Im Auslande hatte man die letzte Woche zum großen
Theil dasselbe zu thun was man in Deutschland zu thun
hatte das Verhalten des deutschen Reichstags zur Mili
tärvorlage und ganz besonders die hochpolitischen Reichs

tagsreden des Fürsten Bismarck und anknüpfend daran
die europäische Lage zu besprechen Das war die gemein
same Aufgabe der Presse aller Länder Nächstdem Aar
die bulgarische Frage das internationalste Thema in
Betreff dieser ist es bemerkenswerth daß neue Konjekturen
und Konjunkturen an der Tagesordnung waren Die in
teressantesten Neuigkeiten auf diesem dem Durchschnittsleser
nachgerade langweilig gewordenen Gebiete sind Auswan
derung des Prinzen Alexander von Battenberg nach Indien
päpstliche Intervention Ersetzung des Mingreliers durch
den Prinzen von Leuchtenberg Auch der Gedanke der
Einberufung einer europäischen Konferenz zur Beilegung
der bulgarischen Frage taucht wieder auf Die bulgarischen
Regenten sollen bereit sein zurückzutreten falls sie die
Zustcherung erhalten daß die Frage auf einer europäi
schen Konferenz zum Austrag gebracht werde Aus
Paris läßt sich die Kreuzzeitung melden daß in dor
tigen Kreisen die Ansicht verbreitet sei Fürst Bismarck
strebe mit Außerachtlassung von Frankreich eine direkte
Verständigung mit Rußland und England in Betreff Bul
gariens und Egyptens an

In Frankreich hat das Ministerium Goblet bei der
Berathung des Budgets des Ministeriums des Innern in
der Frage der geheimen Fonds wirklich ein Vertrauensvotum
erhalten aber es gährt und kriselt doch wieder Natürlich
bemüht man sich Frankreich als sehr friedfertig hinzu
stellen Man sagt Wenn Fürst Bismarck annimmt
daß Frankreich in Folge innerer Störungen eine Ablen
kung nach außen suchen könnte so ist dies eine Voraus
setzung welche einer festen Grundlage und einleuchtender
Beweise entbehrt Ja welche Beweise sollen denn dafür
noch beigebracht werden Deutschland hat ja alle Ur
sache sich in dieser Beziehung auf frühere Erfahrungen
zu berufen Frankreich hat es in der Hand jener Vor
aussetzung den Boden zu entziehen indem es einfach mit
seinen Rüstungen einhält Thatsächlich geschieht aber das
Gegentheil es wird fieberhaft fortgerüstet und wenn man
hierzu die Thatsache hält daß die Versicherungen Bis
marcks hinsichtlich der Friedensliebe Deutschlands thatsäch
lich ernst genommen werden so bleibt doch nichts anders
übrig als diese fortgesetzten Rüstungen als einen Ausfluß
aggressiver Politik zu betrachten die uns zwingt fortge
setzt die Augen offen zu halten und auch unsere Wehr
haftigkeit zu verstärken

In England hat sich das Kabinet über einen Gesetz
entwurf zur Unterdrückung agrarischer Verschwörungen
geeinigt Der Entwurf soll nicht nur auf den irischen
Feldzngsplan sondern auch auf die schottischen Bauern
und auf anarchistische Umtriebe Anwendung finden Der
damit betretene Weg wird hoffentlich zum Ziele führen
denn die Vorbedingung zur wirksamen Durchführung von
Reformen ist Ruhe und Ordnung

In Schweden ist der Reichstag eröffnet worden
In Griechenland Hat das Ministerium wirklich eine

große Majorität in den eben stattgehabten Parlaments
wahlen erhalten

Es dringen jetzt einzelne Nachrichten in die Öffent
lichkeit welche eS sehr zweifelhaft erscheinen lassen ob die
Reichstagsmehrheit in allen ihren Mitgliedern i as
nächste Mal an ihrem Prinzip gegenüber dem Sep
tenat festhalten wird ja ob sie es schon bei den jüng
sten Verhandlungen gethan haben würde wenn es zu
einer dritten Lesung gekommen wäre Von einigen ultra
montanen Abgeordneten es werden die schlesischen Grafen
Strachwitz Henckel von Donnersmarck und Nayhauß ge
nannt wird berichtet sie machten aus ihrer abweichenden
Gesinnung in dieser Frage gar kein Hehl und würden
ihren Wählern offen erklären das nächste Mal für das
Septennat stimmen zu wollen Auch noch von anderen
Centrumsmitgliedern werden derartige Aeußerungen be
richtet MZn darf nun gespannt sein ob diese Herren
wegen Unbotmäßigkeit gegen Herrn Windthorst fallen ge
lassen werden oder ob es ihnen gestattet wird im nächsten
Reichstag die Spaltung im Centrum zum öffentlichen
Ausdruck zu bringen Vielleicht noch interessanter ist ein
Vorgang der von einer Wählerversammluug in Lübben
berichtet wird Dort hat nach dem Lübbener Stadtblatt
der deutschfreisinnige Reichstagsabg Schmieder erklärt er
bedauere daß die Auflösung des Reichstags schon bei der
zweiten Lesung erfolgt fei seine Partei hätte bei der 3ten
Lesung der Regierung fünf Jahre anbieten wollen Ja
fährt das genannte Blatt fort wenn unser Referent den
Redner recht verstanden so schien es ihm als wollte der
selbe dokumentiren daß schließlich auch noch die geforder
ten sieben Jahre bewilligt worden wären Wo bleibt da
das deutschfreisinnige Programm Wenn diese Angabe
richtig ist so würde sie bewegen daß auch in entschieden



liberalen Wählerkreisen mit dem starren Festhalten an der
Ablehnung des Septennats keine Geschäfte mehr zu machen
sind so wenig wie bei einem Theil der klerikalen Wähler
Wir sind der sesten Ueberzeugung bemerkt hierzu die Nat
Lib Corresp daß der neue Reichstag auch wenn er sich
in seiner Parteizusammensetzung nicht allzusehr von dem
jüngsten unterscheiden sollte das Militärgesetz annimmt
wie es vorliegt Es wird noch mancher aus den Oppo
sitionsparteien die sich jetzt noch so stolz in die Brust
werfen über den Stock springen

Eine andere höchst merkwürdige Nachricht wird dem
Fr I aus München unterm 18 ds Mts berichtet

Dieselbe lautet
In Reichstagskreisen war in der vorigen Woche schon die

Nachricht verbreitet der Papst habe an das Centrum den Be
fehl gelangen lassen für das Septennat zu stimmen Wenn
noch Zweifel an der Richtigkeit der Nachricht vorhanden wa
ren so müssen dieselben angesichts der Quelle verschwinden aus
der ich erfahre daß Leo XIII in der That in einem an den
hiesigen Nuntius gerichteten Schreiben den Befehl ertheilt hat
welchem von hier aus insoweit Folge gegeben wurde daß dem
Centrumsführer Mittheilung davon gemacht worden ist Daß
Herr Windthorst den päpstlichen Befehl nicht sogleich berück
sichtigt hat zeigt nur aufs Neue wie bereit er ist gegen den
Stachel zu löcken wenn seine welfischen Interessen in Mitlei
denschaft gezi gen werden

Diese Meldung wird wohl schwerlich als korrekt gelten
können denn erstens ist nicht anzunehmen daß der Papst
sich in die inneren Angelegenheiten eines Staates ein
mischen wird und zweitens würde wohl das Centrum
wenn ein wirklicher Befehl vorläge demselben nicht ent
gegenzuhandeln gewagt haben Es wird sich also wohl
nur um einen Rath oder einen leise geäußerten Wunsch han
deln Immerhin würde aber schon diese zurückhaltende
Form der Unterstützung der Regierung durch den Papst
einen interessanten Beleg für die freundlichen Gesinnungen
bieten von denen der Papst für die Regierung und den
Kaiser beseelt ist

Gegenüber einer tendenziösen Blättermeldung wonach
der Bundesrathsbeschluß betreffs der Reichstagsauf
lösung trotz vorheriger warnender Bedenken des Ver
treters eines süddeutschen Staates gefaßt worden fei ist
zu konstatiren daß der fragliche Beschluß des Bundes
rathes mit Stimmeneinheit gefaßt worden ist

Aus Nürnberg wird berichtet daß die Wahlagitation
seitens der Sozialdemokraten dort bereits mit großem
Eifer betrieben wird Die Thatsache daß die zu bearbei
tende Masse den politischen Verhältnissen verständnißlos
gegenübersteht macht den Führern der Sozialdemokratie
die Arbeit leicht So wird unter Anderem wie man uns
berichtet in Nürnberg verbreitet das Septennat habe die
Bedeutung daß fortan der Soldat ununterbrochen 7 Jahre
dienen sollte Der Reichstag habe eine dreijährige Dienst
zeit zugeben müssen damit sei aber Fürst Bismarck nicht
zufrieden er wolle Jeden 7 Jahre ganz behalten

Wie der Magdeb Ztg aus guter Quelle mitgetheilt
wird hat der Kaiser seinem lebhaften Interesse an der Ent
wickelung unseres deutsch ostafrikanischen Schutzge
bietes durch Uebernahme von Aktien der neuen Gesellschaft

18 Der Väter Schuld
Roman von Wilh Höffer

Herr v Wratedi hatte schon während der Rede seines
Vorgesetzten mehrere Male wie in höchster Befriedigung
mit dem Kopfe genickt jetzt bejahte er lebhaft Ich werde
morgen die erste Stunde des Tages dieser Angelegenheit
widmen Herr Präsident

Ohne mich weiter ausforschen zu wollen mein Bester
Ich könnte

Gnädigster Herr Sie beschämen mich Ihr Wunsch
ist mir Befehl und damit die Sache erledigt

Das war die Sprache wie sie Herr von Bork liebte
Sehr gut sagte er behaglich sehr gut und nun noch

Eins Wratedi wollen Sie in Ihrem Namen anfragen so
daß der meinige ganz aus dem Spiele bleibt

Natürlich gnädigster Herr das bedürfte keiner Ver
abredung

Der Präsident erhob sich schwerfällig er reichte seinem
Sekretär die Fingerspitzen welche dieser ehrerbietig faßte

Gute Nacht mein junger Freund ich gedenke französischen
Abschied zu nehmen diese lauten Festlichkeiten sind für
meine Nerven eine zu anstrengende Aufgabe Noch Eins
übrigens Sie bringen mir später die Dame unter sicherem
Schutz nach Hause nicht wahr Ich schicke den Wagen
zurück

Herr von Wratedi verbeugte sich geschmeichelt Der
Herr Präsident überhäufen mich mit Gunstbezeignungen
sagte er im Tone unterdrückter Freude

Schon gut schon gut Wenn Sie meinen Schwieger
sohn sehen dann sagen Sie ihm daß ich über alle Berge
bin Ach lieber Himmel man fühlt doch das durchlebte
halbe Jahrhundert zuweilen schon recht schmerzlich Gute
Nacht Wratedi tanzen Sie bis an den hellen Morgen
und freuen Sie sich ihrer Jugend so lange dieselbe
vorhält

Er verließ über eine Nebentreppe die Gesellschaftsräume
der Sekretär begleitete ihn bis an die Equipage deren
Schlag er selbst verschloß und dann hüllte sich Herr von
Bork trotz der linden Maiennacht fest in die Tigerdecke
ihn fror jetzt wo er allein war schien das rothe Gesicht
welk und alt die Augen glühten in düsterem zornigem
Trotz Ich werde den Sohn besiegen dachte er wie
ich vorher den Vater besiegt habe Ferdinand von Warbeck
Du schickst Deinen Sohn über das Weltmeer zum Kampse
mit mir ha ha ha zum Kampfe mit mir schreibe
es Dir selbst zu wenn er zermalmt wird

Die Equipage rollte an den vielzackigen malerischen
Ufern des Sees dahin indeß in der Villa Halm die Lust

im Betrage von einer halben Million Mark Ausdruck ge
geben

Augenblicklich weilen in Berlin die leitenden Minister einer
Anzahl süddeutscher Staaten um über Eisenbahnfragen zu be
rathen Frhr von Crailsheim aus München Dr von Mitt
nacht aus Stuttgart Ellstätter aus Karlsruhe Frhr von Gi
seke aus Meiningen Ihnen und dem Bundesrathe zu Ehren
wurde vom Reichskanzler gestern ein Festmahl gegeben Das
Mahl welches im Ganzen zwei Stunden von 6 8 Uhr in
Anspruch nahm verlief unter Gesprächen über Tagesfragen
Die Frau Fürstin zeigte sich wieder in gutem Wohlsein der
Reichskanzler erschien in voller Frische

Dem Franks Journal berichtet man von hier Die
Erhebungen welche in Betreff der Pferdeausfuhr angestellt
worden scheinen doch ein ernstes Resultat ergeben zu haben
denn jetzt wird mit Sicherheit der alsbaldigen Publikation eines
Verbots der Pferdeausfuhr entgegen zu sehen sein Offiziösen
Hindeutungen auf eine solche Maßregel und vielleicht noch auf
eine oder die andere die deutsche Wehrkraft schützende Verfü
gung begegnet man wie die Nat Ztg zu dieser Meldung
ergänzend bemerkt auch an anderen Stellen

Die in Grootwntain etwa 19 30 s Br und 19 ö L
in der Otowigegend in Südwestafrika angesiedelten Boers sind
auf ihren Antrag nach erfolgter Genehmigung des Kaisers
unter den Schutz des Deutschen Reichs gestellt worden

Die N A Ztg bespricht heute in einem längeren Ar
tikel in dem sie Proben aus der russischen Slawenpresse an
führt die Gehässigkeit mit der diese die Reden des Reichs
kanzlers beurtheilt snd sich auch über Deutschland äußert

Wir brachten neulich die Nachricht daß die franzö
sische Regierung allen Schwefeläther in Deutschland auf
kauft Zur Vervollständigung dieser Notiz können wir
heute mittheilen daß Frankreich auch enorme Quan
titäten Pierinsäure in Deutschland kauft Letzt
genannter Stoff ist ebenso wie Schwefeläther zur Fabri
kation des Sprengstoffs Melinit erforderlich Deutsche
Fabriken haben Aufträge für 20000 Kilo Pierinsäure per
Monat erhalten Die Preise sind franko Rotterdam be
stimmt worden In Wirklichkeit aber gehen die Lieferungen
via Köln nach Frankreich Es wird uns ferner mitge
theilt daß Verwundungen durch Geschosse welche mit
Pierin gefüllt sind Blutvergiftungen nach sich ziehen
Wir geben letztere Mittheilung wieder ohne Gewähr dafür
zu übernehmen

Auch der Notdd Allg Ztg wird die Nachricht von
bedeutenden Holzaufkäufen seitens der Franzosen unter
Beibringung weiterer Einzelangaben bestätigt wozu das
genannte Blatt bemerkt es könne keinem Zweisel unter
liegen daß Frankreich an der Grenze größere Truppen
massen zusammenzieht als in den Festungen und Garni
sonen daselbst untergebracht werden können

Telegraphische Nachrichten

Breslan 29 Januar Wie die Breslauer Zeitung mel
det hat das vollständig versammelte Domkapitel heute Vor
mittag sechs Kandidaten für die Fürstbischhoss Wahl aufgestellt
und die Kandidatenliste sofort dem Kultusminister übersandt

Wien 20 Januar Die Wiener Zeitung veröffentlicht
die bereits bekannten vom Kaiser mittelst Handschreibens vom
13 Januar vollzogenen Ernennungen von Mitgliedern des
Herrenhauses auf Lebensdauer

Paris 29 Januar Der Ministerrath beschloß die vom

des Augenblicks ihren Gipfelpunkt erreichte Man tanzte
und unterhielt sich erst als die junge Morgensonne in s
Fenster schien wurde an den Ausbrnch gedacht

Herr von Wratedi nahm neben seinen beiden Schutz
befohlenen den Platz auf dem Rücksitz des Wagens aber
so sehr er sich auch bemühte die Unterhaltung einigermaßen
in Fluß zu bringen so wenig gelang ihm das Vorhaben
Elfe antwortetete garnicht und Julie nur höchst einsilbig
Als er sich vor der Thür verabschiedete wurde ihm statt
des Dankes nur ein flüchtiger Gruß zu Theil dann war
er entlassen

Obwohl die Zimmer der jungen Mädchen nebeneinander
la,en vermieden es an diesem Tage doch beide noch vor
dem Schlafengehen über das Erlebte ein wenig zu plaudern
Julie stand am offenen Fenster und sah mit verschränkten
Armen hinaus in die Nebel des Ausganges Ihr Herz
barg nur eine einzige Frage Werde ich ihn wiedersehen

Sie dachte an seinen plötzlichen Kuß Hatte ihn das
Mitleid diktirt

Eine jähe Röthe flammte über das schöne Antlitz
Ich muß mehr erfahren dachte die junge Dame Nora

soll mir Auskunft geben Ja ja es wird gut sein sich
jetzt mit ihr ein wenig näher zu befreunden

Sie lachte List verlaß mich nicht Er soll reich sein
sehr reich und eiu schöner verführerischer Mann ist er
gewiß Ich muß ihn will ihn erobern

Nur durch eine Wand von ihrer Cousine getrennt saß
Elfe mit gestütztem Kopfe Vor ihr auf dem Tisch lag
die Kamelie dieselbe und doch nicht dieselbe welche sie
am letzten Abend in der Hand gehalten Ein Blatt fehlte
ganz die übrigen zeigten braune Ränder und waren mit
Staub wie mit einem grauen Schleier überzogen Wenige
Stunden hatten genügt um das frische leuchtende Weiß
in die erblassende Farbe des Todes zu verwandeln Lang
sam neigte Elfe den Kopf bis er in beiden Händen lag

ein bitterliches Schluchzen klang leise durch das
elegante Boudoir

3

Am Abend des nächstfolgenden Tages zu später Stunde
ging der Freiherr allein durch die Stadt bis zurGarten
straße Er war sehr blaß aber sehr ruhig Als er das
Haus mit der Nummer 14 sah schien er auszuathmen
Hier kannte ihn Niemand er entsann sich nicht in dieser
Gegend jemals vorher gewesen zu sein

Das Haus hatte nur eine sehr schmale Front und besaß
über dem Psrterre ein einziges Geschoß mit separater
Eingangsthür Diese öffnete der Freiherr um die Treppe
zu ersteigen und oben an eine Thür zu klopfen

Herein

Finanz minister Z Dauphins gemachte Budgetvorlage aufre
zu erhalten

London 2V Januar Auf Trafalgar Square fand heute
Nachmittag eine von Williams und anderen sozialistischen Füh
rern geleitete Kundgebung beschäftigungsloser Arbeiter statt
Es wurden mehrere Reden gehalten deren wesentlichen Inhalt
Klagen über den Mangel an Beschäftigung und das Verlangen
nach Arbeit bildeten Die Menge zerstreute sich schließlich von
freien Stücken Ruhestörungen sind nicht vorgekommen

London 29 Januar Der Globe sagt in einer Besprechung
der politischen Aussichten im Auslande die Besuche der bulga
rischen Delegirten in den europäischen Hauptstädten hätten den
selben klar zemacht daß Deutschland Oesterreich England und
Italien an dem Berliner Vertrage als der Grundlage zukünf
tiger Abmachungen im Orient festhielten dieselben hätten ferner
bewiesen daß eine jede dieser Mächte aufs Höchste besorgt sei
einen Ansbruch von Feindseligkeiten in den Ländern zwischen
dem Adriatischen Meere zu verhindern Frankreich sei an der
Orientfrage nur insoweit interessirt als ein Krieg im Orient
ihm Gelegenheit geben könnte den gewünschten Schlag gegen
Deutschland zu führen Jedoch keine Macht selbst Rußland
nicht sei geneigt die geringste Unterstützung für diesen Zwe t
zu geben Das genante Blatt glaubt daß ein Kompromiß in
der bulgarischen Frage welches Rußland befriedige demnächst
durch Vermittlung der Pforte zu erwarten sei Falls der
Friede somit im Osten gewiß werde werde nur die Situation
im Westen sorgsame Aufmerksamkeit erheischen

Washington 19 Januar Die Kommissionen des Senats
und der Repräsentantenkammer für auswärtige Angelegenheiten
legten heute ihre Berichte vor iu welchen die Annahme der
Gesetzentwürfe betreffend die Anwendung energischer Repressa
lien in Betreff des Fischereibetriebs in den kanadischen Ge
wässern lebhaft empfohlen wird

TMS CtzWllik
Der Kaiser ließ sich gestern Vortrag halten und

arbeitete mit dem Chef des Militärkabinets Darauf em
pfing der Kaiser die mit Überreichung der Adresse betraute
Deputation des Herrenhauses und unternahm später eine
Spazierfahrt Nach der Rückkehr von letzterer hatte der
Monarch eine Konferenz mit dem Staatssekretär Grafen
Herbert v Bismarck

Zum Prorektor der Heidelberger Universität sür das
Jahr von Ostern 1887 bis dahin 1888 ist Professor
Holsten der theologischen Fakultät angehörend erwählt
worden

Frau Kahle Keßler vom Königlichen Schauspiel
hause ist gestern Vormittag von einem sehr bedauerlichen Un
glücksfall betroffen worden Beim Schlittschuhlaufen auf
der Rousseau Insel kam die Künstlerin zu Falle und
brach einen Arm Dem Repertoire des Schauspielhauses
werden durch die längere Abwesenheit der Frau Kahle
von neuen Schwierigkeiten erwachsen

Großes Aufsehen erregt in Mailand der
Selbstmordversuch einer der dortigen aristokratischen Ge
sellschaft angehörigen Dame Baronesse Olga Edelftrom
Dieselbe schoß sich laut telegraphischer Meldung
im Hotel San Marco eine Revolverkugel in die Brust
doch hofft man die Dame noch retten zu können Das
Motiv der That ist unglückliche Liebe

Frau Grant die Wittwe des verstorbenen Generals
hat zu dem ihrem Gatten zu errichtenden Denkmal eine
Summe von 982Doll 50 C beigetragen deren Ursprung

Eine junge Dame kam sah auf den Flur hinaus und
trat dann wie in lebhaftem Erschrecken einen Schritt zurück
Otto rief sie mit unterdrückter Stimme Otto Du

kommst also zu mir
Es war dieselbe welche während der letzten Nacht sekunden

lang in das Fenster des Saales hineingesehen hatte um
dann so plötzlich wieder zu verschwinden eine kleine ge
schmeidige Erscheinung eine jener gefährlichen Frauennatnren
die sich selbst und andere zu betrügen die mit der unbe
zähmbaren Genußsucht den gänzlichen Mangel eines Ge
wissens verbinden nnd immer für gegenwärtigen Augenblick
leben gleichviel was der nächste Morgen bringen werde

xrös V0US ls äÄUAS das ist ihr Glaubensbekeuntniß
sie verachten Alles was Anderen als heilig gilt sie kennen
nur zwei Gottheiten an deren schauerlichen Altären
sie beten Geld und Genuß

Ihrer sind Tausende Sie haben unsere Zeit zu dem
gemacht was sie faktisch ist zum Tummelplatz wilder
entfesselter Leidenschaften in deren Wirbeln alle Pietät
alle Ehrbarkeit der Gesinnung unterzugehen droht

Otto rief die Frau mit dem düsteren Blick und dem
röthlich goldenen Haargewoge Otto Du kommst zu mir
Du liebst mich immer noch

Sie ging ihm mit plötzlich ausgebreiteten Armen ent
gegen aber schon ehe sie ihn erreicht hatte sanken die Hände
doch langsam herab Er war eingetreten und hatte hinter
sich die Thür geschlossen sein männlich schönes Antlitz
zeigte eine Ruhe vor der sie erschrecken mußte

Alison sagte er sprich das Wort Liebe nie wieder
aus Du weißt daß zwischen uns von dergleichen nicht
mehr die Rede sein kann

Ihre Augen schienen sich zu vergrößern Und weshalb
nicht Otto

Laß das wiederholte er Ich kam hierher um
Otto ich bitte Dich sei barmherzig Weshalb sollte

zwischen Dir und mir nie wieder von Liebe die Rede sein
können

Er sah sie an ruhig ohne Vorwurf aber voll tiefer
Trauer Alifon sagte er Ist Arthur Webb hier bei
Dir

Sie fuhr plötzlich auf Nein schrie sie mit wilver
Geberde nein tausendmal nein Also immer noch der
alte wahnwitzige Verdacht beherrscht Deine Seele Immer
noch verkennst uud beleidigst Du mich in jedem Augenblick

Ich weiß nichts von diesem Arthur Webb ich hasse ihn
ich bin nach Europa gekommen um Dich aufzusuchen
und fo so empfängst Du mich

Fortsetzung folgt



Agewöhnlich ist Die Summe besteht erstens aus 120
oll die als Extrasold für die Dienste rückständig waren

welche General Grant im n xikanischen Kriege von 1848
als Lieutenant geleistet hatte und die vor etwa 2 Jahren
vom obersten Gerichtshofe alz rechtsgiltige Forderung an
erkannt worden waren und zweitens aus862Doll 50 C
die dem Verstorbenen als Pension für den letzten Monat
seines Lebens zustanden

Aus Lyon wird eine mysteriöse Geschichte
gemeldet die wieder auf Spionenriecherei hinausläuft
Ein Telegramm der Agence Havas berichtet daß in
Lyon zwei Fremde verhaftet worden sind welche Soldaten
vorgeschlagen haben sollen für eine bedeutende Summe
Repertirgewehre zu verkaufen Paris bringt bereits
eine lange Räubergeschichte wonach die Verhafteten welche
den Soldaten 20 000 Francs geboten sich für Engländer
ausgaben Audenaz Sydney und Charles Wolitz heißen
wollen aber Paris zufolge sicherlich Deutsche sind
Ein dritter Spion sei leider entwischt Nach neueren
Meldungen sind die Verhafteten in der That Engländer
Da aber das dortige Jäger Regiment dessen Soldaten
die Engländer jenes Angebot gemacht haben sollen noch
gar nicht das neue Gewehr erhalten hat so ist hieraus
die Schwiudelhastigkeit der ganzen Angabe klar erweislich
Es soll sich um ganz andere Dinge als um die Er
werbung von Flinten gehandelt haben Eine Untersuchung
darüber ist im Gange

Man liest in der chauvinistischen Patrie folgendes
ergötzliche Geschichtchen das eine wesentliche Bereicherung
der Sammlung französischer Spionage Anekdoten ist Wir
kündigten vor einiger Zeit an daß General Voulanger
sich nach Bourges begeben sollte um den Schießver
suchen mit neuen Geschossen beizuwohnen Der Kriegs
minister hat sich aber nicht nach Bourges begeben und das
Publikum das mit Interesse die Reisen feines Kriegsmi
nisters verfolgt fragte sich warum Wirsiudindcr La e
den Grund angeben zu können Da der General Boulan
ger davon in Kenntniß gesetzt worden war daß eine Meute
deutscher Spione in der Umgebung des Polygons von
Bourges verbreitet war um daselbst das Geheimniß un
serer neuen Artillerie womöglich während der vor dem
Minister gemachten Versuche zu erHaschen hat sich dieser
enthalten Das ist aber noch nicht Alles während die
Emissäre des Herrn von Bismarck und des Feldmarschalls
von Moltke in Bourges lauerten begab sich General Bon
langer in die Umgebung von Lilie zu den nämlichen Ver
suchen die in Bourges vor ihm hätten gemacht werden
sollen sie sind vollkommen gelungen Der arme Mr
Boulauger Er findet in ganz Frankreich nur mit Mühe
und Noth ein Plätzchen wo er vor den deutschen Spionen
sicher ist Spötter versichern daß er selbst Abends vor
dem Schlafengehen erst unter sein Bett leuchten muß um
nicht etwa im Schlafe von den deutschen Spürhunden be
lauscht zu werden Denn da er doch ein großer Redner
ist könnte er ja traumreden

Zur öffentlichen Kenntniß bringt das Königliche Po
lizei Präsidium in Berlin Folgendes Ein unter der Be
zeichnung Esprit de Menthe gegen Kopfkolik und Kopf
reißen für den Preis von 50 Ps angepriesenes Geheim
mittel besteht zufolge amtlicher sachverständiger Prüfung
lediglich aus Weingeist welcher mit Pfeffermünz und ein
wenig Essigäther versetzt ist Der wahre Werth des
Flascheninhaltes beträgt zehn Pfennige Das unter
dem Namen Hühneraugen Extrakt angepriesene Geheim
mittel welches in Fläschchen für 50 Pf und 1 Mark
abgegeben wird besteht zufolge amtlicher chemischer Unter
suchung lediglich aus unreiner Essigsäure welche durch
gleichgiltige organische Substanzen braun gefärbt ist Der
wahre Werth eines für den Preis von 50 Pf verkauften
Fläfchchens mit Inhalt beträgt 10 Pf

Der amerikanische Minister desßJnnern Herr
Lamar scheint von Herrn Cleveland zu der Ansicht be
kehrt worden zu sein daß es nicht gut für den Menschen
wenn er allein sei denn er hat sich am letzten Mittwoch
mit der Wittwe W S Holt vermählt Herr Lamar ist
einuudsechszig und seine Gattin achturidsünfzig Jahre alt
Es heißt Frau Holt sei eine alte Jugendliebe des Mi
nisters gewesen Der Letztere war übrigens ebenfalls
Wittwer

Aus dem Geschäftsverkehr
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Kirchliche Anzeige

Am 3 Sonntag nach Epiphanias predigen
Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidinkvuus

Pfanne Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst
Herr Superintendent v Förster Abends 6 Uhr Herr
Diakonus Grüneisen

Montag den 24 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Superint v Förster

Sonntag den 2g Januar Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im

Volksschulsaal neue Promenade 13 Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinder
gottesdienst Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr Herr
Oberdiakonus Wächtler

Nachmittag 4 Ubr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr
Oberprediger Sickel

Diemitz Vorm SV Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger

Saran Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr
Diakonus Nietschmann Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Vormittag ZV UHr Herr Diakonus Niehsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr
bei Herrn Domprediger Beelltz

Versammlung der konfirmirten Söhne Nachmittag 3V Uhr
bei Herrn Konsist Rath Göbel

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 /4 Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoff
mann Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Herr Hilfsprediger Lohmann

Zu St Georgen Vormittag tv Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger Gr aß

Freitag den 28 Januar Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Graß

Im städtischen Siechenhause Vorm 9 Uhr Herr HülfZ
prediger Graß

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Morgens 7V Uhr Militärgottesdienst
Vormittag 9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr
Christenlehre und Kreuzwegsandacht

Getraute
Zu U L Frauen Den 16 Januar der Sattler HGroßmann mit M Granert
Nlri hspLr ichie Den 15 Januar der Fleischer F H A

Beck mit I S F Christ Der Bremser A H Klemm mit
C H W verio Loreuz geb Beinroth Den 18 Januar der
Buchbinder F F R Kreiß mit Ch F A Trautmann

MrritzP krochi e Den 12 Januar der Tischlermeister
Wehrmaun zu Giedichenstein mit M A Weise Den 15
Januar der Bäcker n Conditor Mann mit A M Mangold

Domkirche Den 15 Januar der Kaufmann Mohr mit
F I A Pencker

Neuumrkt Tcn 15 Januar der Buchdrucker Pitschow
mit I F Meyer Deu 16 Januar der Kutscher Dorenberg
mit A K Rndlvff Den 18 Januar der Pastor Bnugeroth
zu M Gtadbach mit M E Rothe

Glaucha Den 15 Januar der Jutespinnerei Direktor
F Ch I Behme zu Delrnenhorst mit C A Gueth

Getaufte
Zu U L Frauen Des Schneidermeister Wiedenbeck T

Martha Frieda Gertrud geb 4 Februar 1885 Des Buch
drucker Wolff S Ferdinand Wilhelm geb 30 März 1886

Des Schauspieler Böwe S Emil Alfred Wilhelm geb 9
Dezember Des Kellner Scholle T Martha Clara Bertha
geb 10 Dezember

Mrichsparochie Des Tanzlehrer H A Fröbe S Hugo
Curt geb 12 Mai 1886 Des Arbeiter F W Wiebach S
Wilhelm Franz Emil geb 8 August Des Arbeiter I F H
Jentzsch S Hermann Richard geb 14 September Des
Schuhmacher F W L Taube T Louife Margarethe geb
3 Oktober Des Kaufmann F E G Kirchhofs T Wally
Elisabeth Martha geb 16 Oktober Des Bildhauer C F F
Beuudorf S Karl Eduard Kurt geb 17 Oktober Des
Buchbindermeister A Bonard S Paul geb 18 Oktober
Des Fleischermeister C E H Bauermann S Karl Hermann
Paul geb 21 Oktober Des Eisenbahn Bureau Diätar

ranke S Gottfried Gerhardt geb 27 Oktober Des
ehrer H O Wagner T Elsa Marie geb 9 November

Des Kaufmann A O Steinweg S Adolph Otto geb 18
November Des Kutscher W A Ludwig T Meta Erna
Ella geb 2 Januar 1887 Des Fabrikarbeiter F P Löwen
berg T Martha Lisbeth geb 2 Januar

MoriWarochis DesStations AssistentKaselitzS Heinrich
Otto g d 26 Juli 1836 Des Handarbeiter Ruhmann T
Louise Minna A artha geb 21 September Des Zeugschmied
Koch T Louise Marie Minna geb 25 Dezember

Entbindnngs Jnstitut Ein uuehel S Otto Max geb
6 Jannar 1887 Eine unehel T Marie Martha geb 7
Januar Ein unehel S Otto Franz geb 7 Januar
Ein uuehel S Friedrich Karl geb 8 Januar Eine unehel
T Clara Jda geb 9 Januar

Domkirche Des Kaufmann Lücke S Friedrich Franz
geb 9 April 1886 Des Eisendreher Flöthe S Wilhelm
Richard geb 5 Juli Des Vergolder Seebach S Albrecht
Walther geb 23 August Des Zimmermann Schultze S
Heinrich Fritz geb 3 November

Neumarkt Des Handarbeiter Huth S Franz Max Paul
geb 26 März 1886 Des Droschkenkutscher Conrad S
Wilhelm Richard geb 8 Juli Des Strafanstaits Aufseber
Henne S Carl Erich Hermann geb 20 November Des
Maurer Schumann S Hermann Otto geb 14 Dezember

Glaucha Des Fabrikarbeiter Küster T Marie Louise
geb 21 Juli 1886 Des Handelsmann Schmidt T Marie
Auguste geb 28 Oktober Des Gärtner Sommer T Jda
Clara Auguste geb 28 November Des Kaufmaun Drescher
S Albert Max Wilhelm geb 7 Januar 1887

127 bis t33 M April Mai 132 M Safer loko ohne besondere Be
achtung Termine fast geschäftslos loko 109 bis 146 M April Mai 111,50
bis 111,25 M Gerste nur beste Brauwaare gesucht loko 112 bis 190
M Rüböl im Anschlüsse an Pariser Berichte etwas reger begehrt und
fester loko ohne Faß M April Mai 45,00 bis 146 M Petro
leum geschäftslos loko M laufender Monat M Spiritus
loko und Termine in stillem Verkehr und matter tendenzirt loko ohne Kaß
37,30 M laufender Monat 37,40 M Mehl in schwacher Haltung
Weizenmehl 00 23,50 bis 22,00 M 0 21,75 bis 19,75 M Rogqenmehl
0 19 bis 17,75 M 0 und 1 17,75 bis 16 75 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Prttch n Deutsche Fonds
Dividende 1886

D Reichs Anleihe

do doKonsol Anl
do doStaats Anl 1863

do 50 52 53 62
StaatS Schuldsch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 U Lose

4

4

4

SV
4

4

3

4

4V
3V
sr

3V
3V
fr

106,40 B
101 40 b
106,20 b
101,50 b
103,75 G
102,00 bG
100,30 b
102,75 G
104,50 B
104,00 b
104,00 b
104,50 G
104,00 G
00,00

105,20 G
100,70 b
104,50 G
104,50 G
92,70 b

103,40 b
00,00

143,10 G
95,40 b

130,60 b
130,00 B
24,50 B

Aegypt garant
Italien Rente
Oefterr Goldrente

do Papierrcnte
do Silberrente

Rumän große
Russ Goldreute

do do 84do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodeucr
do Curl Pfandbr

Serbische Rente
Ung Gold 1000
do do s 500do do g 100do Jnvest G A
do Papierreikte

Siscilbnhii Stlimm AMc

2VAachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Osipreuß Slldbahn
Saalöahn
Weimar Geraer

do 2j eonv
do ungar fr

Werra Bahu
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach

Mal Mrl L B Z
Gotthardbahu
Kursk Kiew
Rnsf Stb
do Siidw

Südöst Lomb
Warschau Wien

0

3V
V

5V
0

5

0

4V
2V
0

2V
4V
7V
5

3V
10
7sZ

S

1

13

53,00 b
00,00
20,50 G
95,20 b
42,10 bG
74,50 b
35,25 bG
63,40 b
38,00 B
26,00 G
00,00
00,00
82,60 b
86,00 b

138,75 b
81,10 bG
9S,25 b

169,00 G
127,75 b
62,00 qG

164 00 b
293,10 b

Eisenlmhil Prioritiit Stamm Attie
Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlanfitzer
Ostpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5

3

52,SV G
106,00 bG
106,60 G
95,25 bG

108,90 bB
93,75 bG
86,80 bG

Inländische Eiscnvahn Prioritätc und
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostprenß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I üm

do

4V
5

4

4

4V2
4V
4

3V
4

4

4

103,60 b
101,20 G
101,25 G
102,00 G
102,80 B
00,00
97,70 B
00,00

102,00 G
102,20 b
102,00 B

Ausländische Fonds
Dividende 1886

4

5

4

4V
4V
8

6

5

5

5

5

5

5

5

5

4

4

4

5

5

74,60 bB
99,20 b
99,70 b
65,20 b
66,50 bG
00 00

109,25 b
90,80 bG
91,30 b
53,00 b
141,75 b
135,20 B
86,25 b
60,75 b
80,20 bG
82,00 b

82,60a70bB
82,60 70 bB
101,20 b
74,10 b

Industrie Aktien
beiurichShall
Dessauer Gasges
Berlin Achalter M
Freund conv
Grusmiwerk
Hall Maschinen
Löwe Co
Zeitzer Masch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchf
Glauzig Zuckers

12
4V

Kette Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edifon Gef
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Weftphäl St Pr

10

10
16
4

15
0

5

2

2

5

8V
3

12
5

4

4V
3

5

Bank Aktien
Berliner Kaffenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Kreditbank
Nationalb s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40 o
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

A sl Eisenv Priorit Obligatioiicn

SZusee Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag n Srnntag

Kanfniännischer Verein Gesangs Cirkel nur für B itglieder Abends 8 Uhr
im Vereinslokal gr Berlin 13 1 Tr

Verein junger Kisenhiindier Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Tcch iter Vcrcin z Hake a S Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Pottitechuischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Ptattdiitsche Vereenignng Tosammenknnst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Männer Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Schiikler sche Liedertafel Slb 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesmlgtiercin Ossm Ab 9z in Reis s Restaurant
Gewerk Vereins Liedertafel H D N Abends von S 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
HMe scher Zither Kranz Ab sz Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler
gttherkrimz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Knderclnb Neptun Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jlchn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe
Turverein Friesen Ab 8 Turnstunde im Paradies

Berliner Börse vom ZG Januar
Die heutige Börse hatte in Folge ungünstiger auswärtiger

Meldungen politischer Naiur auf allen Gebieten eine schwache
Haltung Im weiteren Verlaufe ermattete die Haltung noch
mehr Das Geschäft bewegte sich in engen Grenzen

Produktenbörse Weizen auf flaue auswärtige Berichte stärker uud zu
billigerem Preise angeboten loko 150 174 M April Mai 166 50 165
bis 165,30 M Roggen loko bessere Qualitäten etwas reger beachtet
Lieferung bei andauernd ruhigem Geschäftsgang wkder etwas niedriger loko

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 1Z
do 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kroupr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do Ergänz Netz
do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Moseo Knrsk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

00,00
86,10 b
85,00 G

107,50 G
81,90 b

102,40 b
75,00 B

404,00 B
387,00 G
384,20 bG
385,30 B
107,75 bG
101,20 b

74,30 G
317,00 bB
317,00 bG
104,70 b
98,00 b
79,60 B
92,10 B
76,60 B
99,40 b
99,30 b
98,25 G

101,80 t90b
101 80aWb
85,25 bG
96,50 bG
94,25 bG
98,50 b
84,25 b
66,60 b
67,40 G
98,70 b
82,25 B

AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P LtDuxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5 o
Swlb Zinkhütte

do St Pr 5 io
Westeregeln

Wechsel

Amsterdam 100 sl 18 T 168,45 b
London 1 Lstrl 8 T 20,385b
Paris 100 Fr 8 T 80,45 b
Wien 100 fl 8 T 160,90 b
Petersburg 100 SR 3W 188,50 G

15 z

sv
6V
7

9

11
7V
SV

0

9

SV
6

4V
5

4
6 w

8 3
20 5
13

SV
8

6Z
SVs

o

121,25 G
187,00 bB
106,00 bG
118,50 b
147,50 b
207,00 G
295 00 bS
229,50 G
47,90 bG

193,SV bG
65,00 G
85 00 G
77 75 G

100,00 bG
89 75 bB

124,40 b
170,50 B
67,50 G

202,50 G
103,00 bB
84,00 G

106,00 G
00,00
95,0 b

122,00 bG
159,50 bG
121,50 G
00,00

137,60 b
00 00

165,00 bG
204,10 b
132,40 t
oc,oo
85,90 bG

170 50 B
101,90 B
106,25 B
96,10 G
96,00 b
93,00 B

145,00 B
479,00 b
182,50 G
113,75 G
104,00 bG
133,10 G
139 25 b
117,50 bB
63 10 bG

Bergwerks und Hiitten Mtien
11 180,50 bG

67,60 bG
42,00 B
84,00 G
15 90 bG
85,75 b
58,75 G

118,50 bV
163 00 bG
00,00
36,30 b

108,40 b
153,50 bG

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Eent Bod rzb
Südd Bodencred

S

4

3V
4

4

5
5

5
4

101,30 G
103,00 B
10ü,75 b
101,50 G
122,40 B
00,00

112,20 G
112 70 b
100,60 B

Leipz Börse
Sächs Rente
Ultenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5
B S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

v 20 Jan
I 92,85 G
102,7S G
102,90 B
85,60 bG

188,00 B
123,50 B
170,50 G
135 00 G
117 50 G
90 00 B

161,00 G
160,00 B
91,75 B
91,75 B

102,S0 G
130,00 bG
193,50 G

4V
4V
5
8

9

SV

15
15

16

SV
IS

Meteorolog Bericht des HMe schen Tageblattes

Dat Sl
Barom
red 0

Thermometer
nach

Lvsuw

Fsilch
tigM ö
Lust

Wm s Wette

W /1
21 /1

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

775 0
776,0
778 0

2 5
0,6
2,5

20
0 5
2 0

78
39
82

bedeckt

wolkig
desgl

Uevexftcht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbrannte

Städten folgende Betersbura 19 Memel 9 Berlin 4
Hmkibnra 2 Ehevmid 1 München 9 Baris fehlt
M Nss t Sonnabend 6 Uhr Uebung in der Volkssch

Anm sing Mitgl b Nenbke Blummstr 10



Anfang 7 Uhr

Stackt K Idealer
Direktion

OSSsZGZI
Me SZ ZvkÄ ZZ zziz Ziovkkv

Sonnabend den ZZ Januar Is87
1VS Vorstellung 77 Abonnements Vorstellung Farbe vei

Mst Vorstellung
zur Feier von

Gotthold Ephraim Lesswg s Geburtstag
TZ Januar 7S9

WmiUM GlWtO tM
Ein Trauerspiel in 5 Akten von Gotthold Ephraim Lessing

Personen
Emilia Galotti Marie Pnrschiau

Albert PatryOdoardo und lClandia j Galotti Eltern der Ennua law Unger
Hettore Gonzaga Prinz von Guastalla Math Lützenkirchen
Marinelli Kammerherr des Prinzen Adolf Müller
Camillo Rota einer von des Prinzen Räthen Carl Frieda

Conti Maler Eugen MauthnerGraf Appiani Arthur BauerGräfin Orsina Julia BehresFritz Kugelberg
Angelo und einige Bediente Gustav Schwab

iJosef Hertzka
Nach dem ersten und zweiten Akt größere Pausen

Zum Schluß der Vorstellung
Großes lebendes Gruppenbild

aus den Hauptwerken Gotthold Ephraim Leising s
Mathau der Weise Miuua s Barnhelm Mist Sahra Sampson ze Z

Haupt Dekoration Die Laokom Snchpe
aus dem Atelier des Hoftheater Malers Kautsky in Wien

Schauspiel Preise Proseeninms Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge
2,S0 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2 50 Mk Parqnet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Proseeniums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hinter
xeihen Seite 7S Pfg 3 Rang Mitte nnmmerirt 75 Pfg Gallerte 40 Pfg
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Borstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg, sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kasseneröfsuung 7 Nhr Anfang 7 Uhr Ende nach Nhr

Sonntag den ZZ3 Januar Z 887

Nachmittag V Uhr
VN Fremöm Borstellmg
WZG AVlckGA KMZSM

IOF Boxstellung Außer Abonnement
NRV

Heute Sonnabend VZ

Wurst auch aufter dem Hause

Unsere Bureaux befinden sich von jetzt ab

MagdkwrgersirHe
der Medizin Klinik

Halle a S den 18 Januar Die General Agentur
VOM MGR

MMN
IMWWll früher Lassvlldsrs s

Zacke Plauenfsbrik und Decken GeschSft
verlegte nach meinem Grundstück

SsWMiM 3S
An meinem alten Geschäftslokal steht angeschlagen daß der Verkauf während des

Umbaues schräg gegenüber Leipzigerstraße 34 stattfand
Dieser Laden ist von einer jüdischen Conenrrenz gemiethet und findet der Verkauf

meiner Waaren nnr

ZO
statt Auch setze daselbst den

von und Titimterr wovon noch größere Auswahl vorhanden fort
f früher i liMsIMK

Königstraste SÄ

r NTÄ Larivll
bringt hierdurch in empfehlendesein GAMW U ErinnerungElegante Saallokalitäten zu Abhaltungen von

Hochzeiten Diners und Soupers auch für Gesellschaften Vereine
Versammlungen und Commerse

Spateubräu von Sedlmayr Lagerbier von Riebeck Co
Vorzüglichen Mittagstisch Snppe 2/2 Port n Nachtisch nach Wahl a Couv

im Abonnement 5 1

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend theile ich hierdnrch ergebenft
mit daß ich am heutigen Tage hierselbst in meinem Grundstück

eine

errichtet habe
Indem ich ein geschätztes Publikum um geneigten Zuspruch bitte zeichne mit der

Versicherung reellster Bedienung
Halle a S den 22 Januar 1887 hochachtungsvoll

Mbsrt KWMs

Sieglinde Alexandra Mitschinör
Brünhilde Carrie Goldsticker

Siegmund Benno Koebke
Wctan Emil Hettstedt

Montag den K Januar NZS
Dienstag den W Januar VZ

5krank Edmund Doß Cuno v Lühmann Georg Unger

Da die Nachfrage nach Abonnement Billets sür die noch stattfinden
den Vorstellungen eine sehr große ist glauben wir einem allgemeinen
Verlangen entsprechen zu können wenn wir sür den Nest dieser Saison
jedoch ohne Präjudiz für die ferneren Theaterjahre ein neues Abonne
ment von der Ms Vorstellung an bis znm Schluß der Saison 1887 in
beschränkter Zahl und in der beschränkten Zeit zur Anmeldung von jetzt
bis I Februar eröffnen

Meldungen erbitten wir an der Theaterkaffe VZs

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

ZK Hochzeits Geschenken
empfehle mein großes Lager in i, i von 6 SV

in vxüi ALeiii ZR U ZseZMksIivM von I 4O
unter streng solider Bedienung

M E Mmü Gorw LsUsr
Freitag den S Jannar nnd folgende Tags

K rGKSVG Mttin I t II SR t
der besten renommirten echten TyroZer Sänger Gesellschast

unter Leitung des Herrn F bestehend aus s Damen und 4 Herren
Die Gesellschaft hatte die hohe Ehre vor Ihre Kaiserl Hoheit der Grosz

snrstin v i zu coneertirenAnfang Abends 8 Uhr Entre O Pfg
Handmerker Meifltr Perein

Montag den S4 Jannar Abends 8 Nhr im Hotel zur Tulpe

für die Mitglieder der Vorschnßbank
1 Rechnungslegung 2 Bericht der Prüfungs Komimssion pro 1886 3 Be

schlußfassung über Ausschüttung der Dividende 4 Wahl des Vorstandes 5 Wahl
der Prüfungs Kommission pro 1887 6 Ballotage neuer Mitglieder zur Vorschußbank

Central Krankenkaffe der Tischler Halle a S
Sonntag den Z3 Jannar LSzz z t

im Vereinslokal Rachmittags 4Nhr
Tagesordnung 1 Rechnungslegung 2 Kassenangelegenheiten

SÄ Bevollmächtigter
W äs ch e Arb eiten

werden billig und gut geliefert auch werden
daselbst Oberhemden sauber u gut aus

gebessert 17 RII lkWtÄurM UM keter
untere Leipzigerstraste 6

empfiehlt seine schönen Gesellschaftszimmer
nebst Instrument zur gefl Benutzung

Victoria Theater
liiMli Zrme MMr 1
8j SMliWM V rMIimK
Anfang 8 Uhr Die Direktion

d ttdüM nellW Wd Js lU kchsil vMAtwoMch WuuSelt w Halle ZWl tz M Buchdrucker sK Niktschi Lklli
OMtivA des Salle W TazeSlat Grsße Mrlchkraße IS gsZZM vo 7 Nr Morge blS 7 Ust Awdk Hierzu 2 Beilage
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